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Beschlüsse des Gemeinderates 

Der Gemeinderat hat sich an seiner Sitzung vom 27. Januar 2022 mit folgenden Geschäften be-

fasst: 

 
1. Protokoll der Sitzung vom 16. Dezember 2021 

 

Walter Hegner (SVP) wünscht eine Ergänzung im Protokoll zu Traktandum 5, dass Stadt-

präsident Urs Marti in Aussicht gestellt habe, dass die Schlussabrechnung des Big Air Fes-

tivals 2021 der Geschäftsprüfungskommission zur Einsicht vorgelegt werde. 

 

 Im Übrigen wird das Protokoll der letzten Sitzung einstimmig genehmigt. 

 

2. Wahl der Redaktionskommission für das Jahr 2022 

 

Als Mitglied der Redaktionskommission für das Jahr 2022 wird offen mit 19 Stimmen und  

1 Enthaltung Géraldine Danuser (GLP) gewählt. 

 

 Gemeinderatspräsident Dr. Jean-Pierre Menge (SP) und Gemeinderatsvizepräsident 

Norbert Waser (Die Mitte) nehmen von Amtes wegen Einsitz. 

 

3. Bus und Service AG, Corona Nachtragskredit betreffend Defizitausgleich für den Li-

nienverkehr Chur Bus im 2021 

 

Der Nachtragskredit von maximal Fr. 520'000.-- für den Defizitausgleich 2021 für den Li-

nienverkehr (Konto 3634.03 "Betriebsbeitrag Bus und Service AG", Kostenstelle 709999) 

wird der Bus und Service AG einstimmig gewährt. Allfällige Unterstützungsbeiträge 2021 

von Bund und Kanton werden zugunsten der Stadt Chur berücksichtigt.   
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4. Umsetzung Zusammenschlussverträge: Aufhebung Reglement für das Befahren von 

Alp-, Flur- und Waldstrassen mit Motorfahrzeugen (Haldenstein) und Reglement für 

das Befahren des Bergweges mit Motorfahrzeugen (Maladers) 

 

Der Gemeinderat hat wie folgt beschlossen: 

 

1.  Das Reglement für das Befahren von Alp-, Flur- und Waldstrassen mit Motorfahrzeu-

gen vom 20. November 1998 (Haldenstein) wird einstimmig auf den 28. Februar 2022 

aufgehoben.  

2.  Das Reglement für das Befahren des Bergweges mit Motorfahrzeugen vom 17. De-

zember 1990 (Maladers) wird einstimmig auf den 28. Februar 2022 aufgehoben.  

3.  Die Ziffern 1 und 2 werden gemäss den Bestimmungen der Verfassung der Stadt 

Chur dem fakultativen Referendum unterstellt.  

4.  Der Gemeinderat nimmt vom Entwurf für ein stadträtliches Reglement für das Befah-

ren von Alp-, Feld- und Waldstrassen mit Motorfahrzeugen (RB 563) Kenntnis.   

 

5. Antrag Direktbeschluss SP-Fraktion und Mitunterzeichnende betreffend Einführung 

Redezeitbeschränkung; Bericht 

 

Der Gemeinderat erklärt den Antrag auf Direktbeschluss der SP-Fraktion mit 13 zu 7 Stim-

men für nicht erheblich. 

 

6. Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2020/21 Bergbahnen Chur-Dreibündenstein 

AG; Kenntnisnahme 

 

Vom Geschäftsbericht und der Jahresrechnung 2020/21 der Bergbahnen Chur-

Dreibündenstein AG wird Kenntnis genommen.  
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7. Neue Vorstösse 

 

 Auftrag Adrian Meier und Mitunterzeichnende betreffend Verbot von Feuerwerk aller Art  

 Auftrag Mario Cortesi und Mitunterzeichnende betreffend "Erweiterung Parkangebot für 

 Motorroller"  

 Auftrag FDP-Fraktion und Mitunterzeichnende zur Stärkung der Selbstfinanzierung für 

 eine umsichtige Finanzierung der Investitionen 

 Auftrag SVP-Fraktion, Mitte-Fraktion und Mitunterzeichnende zur Überprüfung und 

 Anpassung der rechtlichen Bestimmungen zu den Aufgaben und der Organisation der 

 Bildungskommission 

 Auftrag Mario Cortesi und Mitunterzeichnende betreffend "Krisenvorbereitung für 

 Strommangellage bzw. Blackout in der Stadt Chur" 

 
 
 Der Wortlaut der neu eingegangenen Vorstösse kann auf www.chur.ch unter Über Chur  

Gemeinderat  Gemeinderatsgeschäfte eingesehen werden.  
 
 
Beschwerde 
 
Gegen diese Beschlüsse kann innert 30 Tagen seit dieser Veröffentlichung beim Verwaltungsge-
richt des Kantons Graubünden schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat 
ein Rechtsbegehren, den Sachverhalt mit den Beweismitteln sowie eine Begründung zu enthal-
ten. 
 
Referendum  
 
Gestützt auf Art. 12 Abs. 2 unterliegt Beschluss Nr. 4, Umsetzung Zusammenschlussverträge, 
dem fakultativen Referendum. Die Referendumsfrist beträgt 30 Tage seit dieser Veröffentlichung 
(Art. 13 Abs. 2 Stadtverfassung).  
 
 
 
 
 
   Für den Gemeinderat von Chur 
   Stadtkanzlei  

 


